
Auch die Branche Textilreinigung / Textil Service ist wie 
viele andere Branchen von Schwarzarbeit und illegaler Be-
schäftigung betroffen. Wir dürfen den Missbrauch unserer 
Solidargemeinschaft durch Schwarzarbeit und illegale Be-
schäftigung nicht hinnehmen. 

Die Verfolgung der Schwarzarbeiter und ihrer Arbeitgeber 
bzw. Auftraggeber ist nur ein Element eines umfassenden 
Ansatzes. Unser Vorgehen muss ergänzend die Vermeidung 
von Schwarzarbeit durch Prävention zum Ziel haben. Wir 
setzen dabei ganz bewusst auf einen breiten gesellschaft-
lichen Konsens. Wir müssen Schwarzarbeit schon im Ansatz 
verhindern. 

In diesem Sinne setzen die Bündnispartner der Branche Tex-
tilreinigung / Textil Service ein deutliches Zeichen gegen 
illegale Praktiken. Wir wollen Schwarzarbeit und Schatten-
wirtschaft eindämmen und so mehr legale Beschäftigung 
fördern.
 

Verhinderung der Schwarzarbeit ist eine gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe.

Machen auch Sie mit!

Bündnisse gegen 
Schwarzarbeit.  
Machen Sie mit!

Grußwort  
des Ministers:

Das Bundesministerium der Finanzen, der Industriever-
band Textil Service, die Industriegewerkschaft Metall, der 
Deutsche Textilreinigungs-Verband und die DHV – Die Be-
rufsgewerkschaft schließen sich zu einem bundesweiten 
Bündnis gegen Schwarzarbeit und illegale Beschäftigung in 
der Branche Textilreinigung / Textil Service zusammen. Die 
Bündnispartner sind der Auffassung, dass durch Schwarz-
arbeit Arbeitsplätze in der Branche gefährdet werden, weil 
Betriebe die sich an Recht und Gesetz halten, gegenüber 
der illegalen Konkurrenz keine faire Chance im Wettbewerb 
mehr haben. Die Bündnispartner wollen diese Entwicklung 
stoppen und Schwarzarbeit konsequent bekämpfen.

Wofür stehen die Bündnispartner?

-	 Für die breite Aufklärung der Öffentlichkeit über die nega-	
	 tiven Folgen von Schwarzarbeit und illegaler Beschäfti-	
	 gung sowie über die Folgen von Gesetzesverstößen 

- 	 Für einen optimalen Informationsaustausch zwischen 	
	 Verbänden und Behörden vor Ort 
		
- 	 Für regelmäßige Kontrollen aller in der Branche Textilreini-	
	 gung / Textil Service tätigen Betriebe und Personen

-	 Für die Einhaltung der Mindestlöhne 			 
	 (Wäschereidienstleistungen im Objektkundengeschäft)

Unterstützen Sie uns dabei. Für einen fairen Wettbewerb 
ohne ruinöse Preiskonkurrenz und für mehr legale Beschäf-
tigung.

Ein gutes Beispiel:
Die Branche  
Textilreinigung / Textil Service

Schwarzarbeit vernichtet legale Arbeitsplätze, lässt die 
Einnahmen der Sozialversicherung und des Staates weg 
brechen und macht einen fairen Wettbewerb unmög-
lich. Dagegen kann jeder etwas tun.

Das Bündnis und die gemeinsame Erklärung 	
	

 
 
 

 

Die Bekämpfung von Schwarzarbeit und illegaler Be-
schäftigung hat für die Bundesregierung hohe Priorität. 
Wer schwarz arbeitet oder illegal beschäftigt, der zahlt 
weder Steuern noch Sozialversicherungsbeiträge. Das 
schwächt die Handlungsfähigkeit des Staates und unserer 
Sozialversicherungssystem und es untergräbt unsere Wirt-
schafts- und Arbeitsmarktordnung. Schwarzarbeit schädigt 
genauso gesetzestreue Unternehmer und Arbeitnehmer: Sie 
werden aus dem Markt gedrängt; Unternehmenskonkurse 
und Arbeitsplatzverluste sind das Ergebnis dieses unlauteren 
Wettbewerbs.

Mit ihren Kontrollen und Ermittlungen leisten die Zöllne-
rinnen und Zöllner der Finanzkontrolle Schwarzarbeit einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherung der Einnahmen des Staates 
und der Sozialversicherungssysteme. Gleichzeitig sorgen sie 
dafür, dass unternehmerischer Wettbewerb fair bleibt und 
vorgeschriebene Arbeitsbedingungen eingehalten werden.

Schwarzarbeit und illegale Beschäftigung gelten leider 
in Teilen unserer Gesellschaft immer noch als Kavaliersde-
likte. Um dem entgegenzuwirken und illegale Praktiken auf 
dem Arbeitsmarkt einzudämmen, brauchen wir – neben 
der engagierten Arbeit des Zolls – die direkte Einbindung 
der Wirtschaft, also von Auftraggebern, Handwerkern und 
Großunternehmen, aber auch der Arbeitnehmer sowie der 
Gruppen, die sie institutionell vertreten.

Mit dem Abschluss eines Bündnisses gegen Schwarzarbeit 
und illegale Beschäftigung in der Branche Textilreinigung / 
Textil Service machen die Bündnispartner des Bundesmini-
steriums der Finanzen deutlich, dass sie nicht gewillt sind, 
Schwarzarbeit in der von ihnen vertretenen Branche zu dul-
den. Wie die früher bereits abgeschlossenen Bündnisse wird 
auch dieses neue Bündnis einen wichtigen Beitrag leisten, 
illegale Praktiken auf dem Arbeitsmarkt zurückzudrängen 
und damit die Handlungsfähigkeit des Staates sowie der So-
zialversicherungssysteme zu erhalten.

Dr. Wolfgang Schäuble, Bundesminister der Finanzen

 



Schwarzarbeit. 
Nicht mit mir!
Gemeinsam gegen Schwarzarbeit. 

Bündniserklärung:
Das Bundesministerium der Finanzen, der Industrieverband 
Textil Service e.V., die Industriegewerkschaft Metall, der 
Deutsche Textilreinigungs-Verband e.V. und die DHV – Die  
Berufsgewerkschaft e.V. schließen sich zu einem branchen-
bezogenen Aktionsbündnis gegen Schwarzarbeit und illegale 
Beschäftigung zusammen.

Sie sind gemeinsam der Auffassung, dass

-	 die Schwarzarbeit in Deutschland in vielen Branchen 		
	 ein Ausmaß erreicht hat, durch das gesetzestreue 		
	 Betriebe und Arbeitnehmer auch in der Branche Textilrei-	
	 nigung / Textil Service im Wettbewerb geschädigt werden. 	
	 Dadurch entstehen nicht weiter hinnehmbare Einnahme-	
	 ausfälle bei den Sozialversicherungsträgern und dem  
	 Fiskus.

-	 auch in der Branche Textilreinigung / Textil Service durch 	
	 Schwarzarbeit sozialversicherungspflichtige Arbeitsplät-	
	 ze gefährdet sind, weil Betriebe die sich an Recht und Ge-	
	 setz halten, gegenüber der illegalen Konkurrenz keine 	
	 faire Chance im Wettbewerb haben.

Unsere Ziele:
-	 Einhaltung der Mindestlöhne (Wäschereidienstleistungen 	
	 im Objektkundengeschäft)

-	 präventives Handeln zur Vermeidung von Schwarzarbeit 	
	 und illegaler Beschäftigung

-	 Schärfung eines allgemeinen Bewusstseins für die nega-	
	 tiven Folgen von Schwarzarbeit und illegaler Beschäfti-	
	 gung

-	 fairer Wettbewerb unter gleichen Bedingungen statt  
	 ruinöse Preiskonkurrenz durch illegale Praktiken

-	 ordnungsgemäße Entrichtung der Steuern und der Bei-	
	 träge zur Sozialversicherung durch alle Unternehmen in 	
	 der Branche Textilreinigung / Textil Service

-	 konsequenter Gesetzesvollzug gegenüber Arbeitgebern, 	
	 Arbeitnehmern und Auftraggebern bei der Bekämpfung 	
	 der gewerbsmäßigen Schwarzarbeit und der illegalen  
	 Beschäftigung

Unsere Maßnahmen:
Um diese Ziele zu erreichen, werden die Bündnispartner 
eng zusammenarbeiten. Wir werden dazu insbesondere:

- 	 öffentlich in einem Bündnis gegen Schwarzarbeit und  
illegale Beschäftigung antreten,

- 	 die Information der Öffentlichkeit über die schädlichen 
Folgen von Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung 
sowie über die Folgen von Gesetzesverstößen verstärken,

- 	 den Informationsfluss zwischen den Verbänden und der 
Finanzkontrolle Schwarzarbeit vor Ort weiter verbessern,

-	 auf regionaler Ebene Strukturen zur Unterstützung des 
bundesweiten Bündnisses schaffen,

- 	 einen Arbeitskreis auf Bundesebene einrichten, der 
praktische Ansätze zur verbesserten Bekämpfung 
der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung in der 
Branche Textilreinigung / Textil Service erarbeitet und 
dazu auch die Wirksamkeit der geltenden gesetzlichen 
Regelungen sowie ggf. deren Änderung erörtert.

Die Finanzkontrolle Schwarzarbeit der Zollverwaltung führt 
über diese Bündnisaktivitäten hinaus weitere intensive 
Prüfmaßnahmen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und  
illegalen Beschäftigung in der Branche Textilreinigung / Textil 
Service durch. Im Vordergrund stehen dabei folgende 
Schwerpunkte:

-	 regelmäßige Kontrollen aller dort tätigen Unternehmen 
und Personen, auch außerhalb allgemein üblicher 
Arbeitszeiten sowie am Wochenende,

-	 verstärkte Ausrichtung der Kontrollen auch auf aktuelle 
Verschleierungsformen gewerbsmäßiger Schwarzarbeit. 

Der Industrieverband Textil Service, die Industriegewerk-
schaft Metall, der Deutsche Textilreinigungs-Verband und 
die DHV – Die Berufsgewerkschaft

-	 ergreifen Maßnahmen, um ihre Mitglieder zur Einhaltung 
der gesetzlichen Regelungen anzuhalten,

-	 informieren das Bundesministerium der Finanzen über 
neue Marktentwicklungen im Zusammenhang mit 
Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei den Bündnispartnern:

Industrieverband Textil Service e.V. www.intex-verband.de
Industriegewerkschaft Metall www.igmetall.de
Deutscher Textilreinigungs-Verband e.V. www.dtv-bonn.de
DHV – Die Berufsgewerkschaft e.V. www.dhv-cgb.de
Bundesministerium der Finanzen www.zoll.de


